
Smart Break:
Die grosse Dürre

19.05.2022 • Haus der Akademien (1.UG), Laupenstrasse 7, 3008 Bern

Hitze- und Trockensommer in der Schweiz.  
Ursachen und Folgen der Jahrhundertsommer 

1947, 2003 und 2018

Die grosse Dürre

Hitze- und Trockensommer in der Schweiz

Vor 75 Jahren erlebte die Schweiz einen Hitze- und Trockensom-
mer, der den Menschen jahrzehntelang als «die grosse Dürre» 
in Erinnerung geblieben ist. Am Geographischen Institut der 
Universität Bern, in Zusammenarbeit mit MeteoSchweiz, ETH  
Zürich, Universität Zürich, Agroscope und WSL, ist zum Thema 
eine neue Broschüre entstanden. Darin zeichnen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler aus verschiedenen Blickwinkeln 
nach, wie es 1947 zu diesem Rekordsommer kam und fra-
gen, was wir daraus für die Zukunft lernen können: Was sind 
Ursachen und Folgen von Hitze- und Trockensommern in der 
Schweiz? Unter welchen Konsequenzen litten vor 75 Jahren 
Natur und Mensch, und wie wirken sich Hitze und Dürre heute 
aus? Wie normal wird ein Rekordsommer wie 1947 im Schweizer 
Klima der Zukunft?

Die Broschüre wurde unterstützt von der SCNAT und der 
Sebastiana-Stiftung.

 
Die Veranstaltung ist kostenlos und ohne Anmeldung

Programm

12.15  Begrüssung
 STEFAN BRÖNNIMANN  
 Geographisches Institut und Oeschger-Zentrum
 der Universität Bern

12.20  Vorstellung der Broschüre
 NOEMI IMFELD 
 Geographisches Institut und Oeschger-Zentrum
 der Universität Bern

12.30  Vorstellung des Films
 LUCAS PFISTER  
 Geographisches Institut und Oeschger-Zentrum
 der Universität Bern

12.35  Filmvorführung 

12.40  Fragen

12.50- Apéro
13.15

 
Moderation: LUCIE STOOSS, Leiterin Smart Break, 
Akademien der Wissenschaften Schweiz


